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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1848 Erlangen IV : TuSpo Heroldsberg 
Samstag, 25.09.2021, 14:00 Uhr

TV 1848 Erlangen IV stockt Punktekonto gegen TuSpo 
Heroldsberg auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TV 1848 Erlangen
IV im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)
gegen TuSpo Heroldsberg endgültig fest. Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 1.
Saisonspiel am Samstagnachmittag davon, dass TuSpo Heroldsberg mit 2 Ersatzspielern antrat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Wenig Gegenwehr bekamen Hampp / Eitel beim 3:0 von Zierold / Köster. Fast
verloren schien das Spiel von Storjohann / Litauszki gegen Koerth / Meier, als es zwischenzeitlich 0:
2 hieß. Am Ende hatten Storjohann / Litauszki jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten mit 7:
11, 8:11, 11:9, 11:6, 11:8. Keine Chance ließen Ströbel / Berger beim 3:0 ihren Gegnern Lindemann
/ Sturm. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Nach verlorenem ersten Satz drehte derweil Andreas Storjohann das Spiel gegen Ralf Zierold und
gewann in vier Sätzen. Das folgende Einzel zwischen Arne Hampp und Michael Koerth endete
hingegen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Koerth zu Ende ging. Kurz später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Mit 9:11, 11:9, 6:11, 4:11
verlor Stephan Eitel seine Partie gegen Claus Köster. Passende spielerische Mittel hatte András
Litauszki wiederum letztlich parat, um Walter Meier zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Zwischenzeitlich musste Gerhard Ströbel zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen
Wolfram Sturm aber dennoch sicher mit 12:10, 7:11, 11:3, 11:7 ein. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Bernd Lindemann wurden Peter Berger hingegen ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Trotz 1:0 Satzführung verlor Andreas
Storjohann sein Spiel gegen Michael Koerth letztlich mit 1:3. Kurzen Prozess machte indessen Arne
Hampp beim 3:0mit Ralf Zierold bei einem nie gefährdeten Sieg. Nur einen Satz verlor Stephan Eitel
bei seinem Sieg gegen Walter Meier und holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft.
Der neue Zwischenstand war 8:4. Das Einzel zwischen András Litauszki und Claus Köster endete
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Der Erfolg im letzten Spiel führte
somit zum deutlichen 9:4-Sieg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1848 Erlangen IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den SC Eltersdorf am 27.09.2021 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team TuSpo Heroldsberg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 04.10.2021 gegen
die CVJM Erlangen II erneut versuchen erfolgreich zu sein.

 Punkte:
 TV 1848 Erlangen IV

Doppel: Hampp / Eitel (1), Storjohann / Litauszki (1), Ströbel / Berger (1) 
Einzel: A. Storjohann (1), A. Hampp (1), S. Eitel (1), A. Litauszki (2), G. Ströbel (1), P. Berger (0) 

 TuSpo Heroldsberg
Doppel: Koerth / Meier (0), Zierold / Köster (0), Lindemann / Sturm (0) 
Einzel: M. Koerth (2), R. Zierold (0), W. Meier (0), C. Köster (1), B. Lindemann (1), W. Sturm (0)
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